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ABBAriginal kommt am 

21. November 2009 um 

20.00 Uhr in den Gemeinde-

saal Langenrohr.

Vom Roten Platz in Moskau, zu uns in den
 Gemeindesaal Langenrohr!



Seniorentreff

jeden 1. und 3. Dienstag 
im Monat ab 14.00 Uhr im 
Gemeindesaal Langenrohr. Wir laden Sie 
herzlich ein zum gemütlichen Beisam-
mensein. Unsere nächsten Termine: 
6. Oktober – Bunter Nachmittag mit Anna 
Fuchs, 20. Oktober – Schnapsturnier, 3. 
und 17. November, 1. und 15. Dezember. 

Aktivrunde 55+

Jeden Donnerstag findet von 14 –15 
Uhr eine Aktivrunde 55+ im Turnsaal der 
Volksschule statt. Frau Verena Lauter-
böck trainiert Sie, mit speziellen Übungen 
Ihre Beweglichkeit, Gedächtnisleistung, 
Sinneswahrnehmung, Koordination und 
Reaktion zu verbessern.

Hundemeldung

Jeder Hundebesitz ist im Gemeindeamt 
zu melden. Wir ersuchen Sie daher, etwa-
ige Neuzugänge und Abmeldungen von 
Hunden im Gemeindeamt bekannt zu 
geben. 

Leader-Regionsfest

Die LEADER-Region Donauland-Traisental-
Tullnerfeld lädt zum ersten gemeinsamen 
Regionsfest am 17. Oktober in Sieg-
hartskirchen ein. Im Mittelpunkt stehen 
dabei die 21 Gemeinden der Region, die 
durch ihre BürgermeisterInnen vorgestellt 
werden. Für unsere Gemeinde nimmt 
die Blasmusik, Familien Brenner/Majan 
mit Langenrohrer Bier und Whisky sowie 
Familie Alois und Roswitha Gutscher mit 
Krautprodukten vom Tullnerfelder Kraut 
teil. In einer Ausstellung werden erfolg-
reich umgesetzte und zukünftige LEADER-
Projekte vorgestellt. Die Gäste können 
sich in persönlichen Gesprächen Anre-
gungen für Projekte holen. Ein spezielles 
Kinderprogramm, sowie Künstlerisches 
und Kulinarisches aus der Region runden 
das Programm ab. Das Fest beginnt um 
10.00 Uhr im Kulturpavillion in Siegharts-
kirchen. Ab 20.30 unterhält der Kabaret-
tist Alf Poier. Grastiskarten für Alf Poier 
werden tagsüber beim Fest verteilt.

Familien-Wanderung

Die Rettungshundestaffel Tullnerfeld lädt 
zur 1. Familien-Wanderung am 26. Okto-
ber 2009 recht herzlich ein. Treffpunkt 
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zur ca. 10 km Wanderung ist beim Sport-
platz Langenrohr um 10.00 Uhr. Geeignet 
für Jung und Alt, mit oder ohne Hund!

ABBAriginal –

unumstritten eine der weltweit besten 
ABBA-Shows! Alle großen Hits des schwe-
dischen Quartetts, verpackt in einer mit-
reißenden, sympathischen Performance. 
Das absolut authentische Erscheinungs-
bild, der Charme und die Top-Qualität der 
Darsteller, die glamourösen und schillern-
den Kostüme und die unverwechselbaren 
Chor-Arrangements garantieren ABBA-
Fieber pur und stehen dem Original um 
nichts nach! Diese Top-Show findet am 
21. November 2009 um 20.00 Uhr im 
Gemeindesaal Langenrohr statt. Da nur 
eine begrenzte Anzahl von Sitzplätzen 
vorhanden ist, bitten wir Sie schon jetzt, 
um Besorgung der Eintrittskarten. Karten 
sind zum Preis von € 25,-- im Gemeinde-
amt oder im SPAR-Markt erhältlich.

Rezeptsammelstelle

Erinnerung an unsere Rezeptsammelstel-
le: Bei der Ordination von Frau Dr. Christa 
Magerl wurde für die Rezeptsammlung 
ein Briefkasten – zugänglich für alle–
eingerichtet. Der Briefkasten wird von 
den Apotheken jeden Dienstag und 
Freitag gegen Mittag entleert.
Die Medikamente werden an diesen bei-
den Tagen jeweils von 15.30 bis 16.00 
Uhr im INJOY-Fitnesscenter von den 
Apotheken ausgegeben. Bitte gleich am 
selben Tag abholen und Kleingeld mit-
nehmen (Rezeptgebühr Euro 4,90).

Wilde Grünschnitt-
ablagerungen
Bei der Kläranlage in Langenrohr gibt es 
die Möglichkeit für alle Gemeindebür-
gerInnen, ihre Grünabfälle sachgerecht 
und kostenlos zu entsorgen. Leider 
kommt es trotzdem immer wieder zu ille-
galen Ablagerungen von Gartenabfällen 
auf öffentlichen Grundstücken, Aurän-
dern, Böschungen und Wiesen. Viele 
BürgerInnen sind bemüht, ihren eigenen 
Garten mit viel Mühe zu pflegen. Dies 
steht allerdings im Widerspruch zur beo-
bachteten Unsitte, die Gartenabfälle ein-
fach irgendwo „wild abzuladen“. Ermög-
lichen wir doch allen BürgernInnen, die 
Natur so zu genießen, wie sie ist.

Bürgerservice
Gemeindeamt: 02272/7200
Schulstraße 7/1, 3442 Langenrohr
Tel. 02272/7200  Fax: 74609
gemeinde@langenrohr.gv.at
www.langenrohr.at

Amtsstunden:
Dienstag 8.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 19.00 Uhr
Freitag            8.00 – 11.00 Uhr

Gemeindesammelzentrum/Müll:
jeden 1. Samstag im Monat von 
8.00 - 11.00 Uhr und am darauf 
folgenden Donnerstag von 18.00 -
19.00 Uhr sowie jeden 3. Samstag 
im Monat von 8.00 - 11.00 Uhr 

Bibliothek: 02272/87 112
e.brenner@hotmail.com
www.langenrohr.bvoe.at
Dienstag       18.00 – 20.00 Uhr
Donnerstag  18.00 – 20.00 Uhr
Während den Öffnungszeiten ist das 
Lesen in der Bücherei gratis!

Kindergarten I: 02272/7838
Kindergarten II: 0664/855 89 14
kindergarten.langenrohr@gmx.at

Volksschule: 02272/7370
www.vslangenrohr.ac.at

Pfarramt: 02272/62338

Ordination 
Dr. Christa Magerl: 02272/7500
Montag   9.00  –  12.00 Uhr 
und  16.00  –  18.00 Uhr
Dienstag  7.00  –  11.00 Uhr
Mittwoch 9.00  –  12.00 Uhr
Freitag  9.00  –  12.00 Uhr

Medikamentenausgabe: 
jeden Dienstag und Freitag von 
15.30 bis 16.00 Uhr im INJOY

EVN Tulln:  02272/600
Straßenbeleuchtung:  DW 171 37
Wasserleitung:  02272/65 979
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Gemeindeverwaltung

Zukünftig wird Frau Elisabeth Harold mit der 
Leitung des Gemeindeamtes betraut, da 
Frau Anneliese Federmann den Ruhestand 
antreten darf. 

Subventionen

Der ÖKB Langenrohr, Sektion Schützen, 
wurde mit € 600,-- subventioniert und der 
TSK Langenrohr mit € 2.400,-- für zwei 
Jahre.

Volksschule

Auf Grund des großen Interesses an der 
Nachmittagsbetreuung für die Volks-
schulkinder, haben sich Volksschule und 
Gemeinde miteinander bemüht, diese zu 
verwirklichen, was auch mit Unterstützung 
des Landes NÖ und dem Verein Hand in 
Hand gelungen ist.

Kinesiologie

Das Projekt „Kinesiologie in der 
Volksschule“ wird auch heuer wieder von 
der Gemeinde gefördert.

Runder Tisch

Herr LH Dr. Erwin Pröll wurde um Unterstüt-
zung unserer Gemeindeprojekte ( Umfah-
rung Asparn-Kronau, Naturprojekt und 
Ankauf des Areals der Fa. Heimatwerbung 
in Asparn ) ersucht. 

FF-Löschbrunnen

Zusätzlich wurde ein Löschbrunnen in 
der Einkaufsmeile neben der Telefon-
zelle errichtet.

Gehsteig

Unser Ansuchen beim Land NÖ um 
Unterstützung durch die Straßenmeis-
terei für die Fortsetzung des Gehstei-
ges in der Ziegelofenstraße in Langen-
schönbichl wurde genehmigt.

Asphaltierungen

Der Weg bei der Kläranlage entlang 
der Großen Tulln in Langenrohr und der 
Weg entlang der Perschling in Langen-
schönbichl wurden asphaltiert.

Kanal-Transportleitung

Die Firma Böchheimer wurde mit dem 
Bau der Transportleitung von Langen-
rohr zur Kläranlage Pixendorf beauf-
tragt.

Nikolaus-Hausbesuch

Falls Sie an einem kostenlosen Niko-
laushausbesuch am 4. Dezember für 
ihre Kinder interessiert sind, bitten wir 
Sie um Vorbestellung im Gemeindeamt 
Telefon 7200-10 bis 30. November.

aus der Gemeindes tube

Am Wort
Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger,

Bei der am 24.9.2009 stattgefun-
denen Wahl wurde ich seitens des 

Gemeinderates zum Bürgermeister der 
Marktgemeinde Langenrohr gewählt. 
Herr Franz Hofstätter wird zukünftig 
das Amt des Vizebürgermeisters inne-
haben und Herr Gerhard Figl wurde als 
neues Mitglied in den Gemeindevor-
stand aufgenommen. 

Weiters wurde Frau Elisabeth Harold 
als neues Gemeinderatsmitglied an-
gelobt. 

Als Nachfolger von Frau Anneliese 
Federmann möchte ich mich kurz 
vorstellen:

ich wohne in Neusiedl, bin 71 Jahre alt, 
verheiratet und habe drei Kinder. 

Seit 1985 bin ich im Gemeinderat tätig 
und seit 2005 Vizebürgermeister der 
Marktgemeinde Langenrohr. 

Ich freue mich, dass mir seitens des 
Gemeinderates das Vertrauen zuge-
sprochen wurde, das Amt des Bürger-
meisters bis zur nächsten Gemeinde-
ratswahl zu übernehmen. 

Soweit es in meiner Macht steht, werde 
ich für dieses Amt mein Bestes geben. 

Leopold Leinfellner
Bürgermeister

DIE ALARMANLAGEN
SPEZIALISTEN

FÜR IHRE SICHERHEIT

Herr Karl Gapmann
Sicherheitsberater

0699 / 1900 18 91
office-gapmann@inode.at
im Auftrag der Polytrade GmbH, 1190 Wien Heiligenstädterstrasse 142

LANDESFÖRDERUNG

bis EUR 1.000,--

Alle paar Minuten findet in Österreich ein Einbruch statt.

Alarmanlagen vom Profi bieten Ihnen 
höchsten Schutz für Ihr Eigentum, Gesundheit und Leben!
 Alarmlagen bieten 
  Sicheren Schutz vor Einbrechern
  Einfache drahtlose Installation 
  Einfachste Bedienung
  Minimale Wartung
  Von der Polizei empfohlen!!

Stand August 2009

gemeinde
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Ferienspiel
Erstmals fand heuer in unserer 

Gemeinde ein Ferienspiel 
statt. Beinahe jeden Tag gab 
es ein Unterhaltungsprogramm 
für unsere Kinder. Wir danken 
allen teilnehmenden Kindern 
und besonders allen freiwilligen 
Helfern und Heferinnen für ihre Unterstüt-
zung.

Beim Abschlussfest des Ferienspiels der 
Marktgemeinde Langenrohr warteten auf 
die Kinder einige Überraschungen.

Eine Line-Dance-Vorfüh-
rung mit Julia Pegler und 
ein Körperzellenrock mit 
Helga Dauböck, sowie 
eine Funny Shoe Show 
mit Christian Zmek sorg-
ten für gute Unterhaltung.

Der Höhepunkt war 
sicherlich die Namensfin-
dung des Gemeindemas-

kottchens. „Willy Wuschel“ ging 
als Sieger hervor und wurde von 
Viktoria Hüttinger vorgeschlagen.

Tina Fischer aus Langenschön-
bichl, Manuel Schön aus Neu-

siedl, Sabina Jappel und Denise 
Kühlmayer aus Langenrohr nutz-

ten am meisten das Ferienspiel 
und wurden mit Sachpreisen belohnt.

Auf dem Nachhauseweg bekam jedes 
Kind noch ein Überraschungsgeschenk. 
Insgesamt ein gelungenes Ferienspiel 
der Marktgemeinde Langenrohr, das 

dankenswerterweise von 
Manuela Bruschek und 
Günter Fischer organi-
siert wurde.

Jugendlogo gesucht

Die Jugend der Marktgemeinde 
Langenrohr sucht ein unverwech-

selbares Logo für ihre Aussendun-
gen sowie für ihren Internetauftritt 
und startet daher den Wettbewerb 
„Jugendlogo“. 

Wir laden alle BürgerInnen der Markt-
gemeinde Langenrohr ein, an diesem 
Bewerb teilzunehmen und ihren 
Vorschlag bis 30. Oktober 2009 im 
Gemeindeamt Langenrohr abzugeben. 
Bitte vermerken Sie auf der Rückseite 
des Entwurfes Ihren Namen und Ihre 
Adresse. 

Das originellste Logo wird im Rahmen 
der Jungbürgerfeier mit einem Gut-
schein im Wert von Euro 150,–
prämiert.

Kinderturnen
jeden Freitag 15.00 – 16.00 Uhr
im Turnsaal der Volksschule Langen-
rohr

Nähere Infos bei Frau Julia Pegler 
Telefon 0660 65 35 735

Sept./Okt.  2009Kinder

Drachenbootrennen

Fußballspielen wie die Weltmeister

Entdeckungsreise in die AuJapanische Kampfkunst Ninjutsu

 Komm, entdecke den Bauernhof

Impressum:  Eigentümer, Herausgeber und 
Verleger: Marktgemeinde Langenrohr, 3442, 
Schulstraße 7/1, Telefon 02272 /7200
Für den Inhalt verantwortlich: Leopold Lein-
fellner, 3435 Neusiedl, Mühlstraße 1
Erscheinungsort: 3442 Langenrohr
Druck: Eigner, Neulengbach
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Da uns in den 
Vorjahren 

Beschwerden über 
Vorfälle anlässlich 

des Halloweentages (31.10.) herangetra-
gen wurden, möchten wir auf Folgendes 
hinweisen:

Nicht nur derjenige, der eine fremde 
Sache zerstört oder beschädigt, erfüllt 
den Tatbestand einer Sachbeschädigung, 
sondern auch, wer eine fremde Sache 
verunstaltet. Somit stellen das Besprühen 
von Fassaden, Autos, Mülltonnen und 
dergleichen mit Spraylacken oder ähnli-
che Aktivitäten, Tatbestände dar, welche 
mit einer Freiheitsstrafe bis zu sechs 
Monaten oder einer Geldstrafe von bis 
zu 360 Tagessätzen bedroht sind. Dies 
gilt unter bestimmten Voraussetzungen 
und mit herabgesetztem Strafausmaß 
bereits für Jugendliche ab Vollendung des 
14. Lebensjahres. Ebenso wird man mit 
Erreichung der Mündigkeit (14. Lebens-
jahr) nach den schadenersatzrechtlichen 
Bestimmungen verschuldensfähig und 
zur Verantwortung gezogen. Das heißt, 
dass ab diesem Alter auch Schadener-
satzansprüche an einen Jugendlichen 
selbst gerichtet werden können.

Weiters soll in diesem Zusammenhang 
auf die Bestimmungen des NÖ Jugendge-
setzes hingewiesen werden:

Erziehungsberechtigte und Begleitperso-
nen haben mit den ihnen zur Verfügung 
stehenden Mitteln dafür zu sorgen, dass 

die von ihnen beaufsichtigten jungen 
Menschen die Jugendschutzbestimmun-
gen einhalten. Der Aufenthalt an allge-
mein zugänglichen Orten (z.B. öffentliche 
Straßen und Plätze) und der Besuch von 
öffentlichen Veranstaltungen ist jungen 
Menschen bis zur Vollendung des 
14. Lebensjahres nur in der Zeit von 
5.00 Uhr bis 22.00 Uhr, bis zur Vollen-
dung des 16. Lebensjahres nur in der Zeit 
von 5.00 Uhr bis 1.00 Uhr erlaubt (§ 15 
Abs. 1). Über diesen Zeitraum hinaus 
dürfen sich junge Menschen bis zur 
Vollendung des 16. Lebensjahres nur 
in Begleitung von Erziehungsberechtig-
ten oder Begleitpersonen an allgemein 
zugänglichen Orten aufhalten. Schließlich 
ist noch auf die neuen, verschärften 
Bestimmungen des NÖ Jugendgesetzes 
hinsichtlich des Erwerbes bzw. des Kon-
sums von alkoholischen Getränken und 
von Tabakwaren ausdrücklich hinzuwei-
sen.

Um Ausschreitungen und Vandalenakte 
wie in den Vorjahren hintan zu halten, 
werden am 31.10.2009 auch verstärkte 
Kontrollen durch die Exekutive, insbeson-
dere im Hinblick auf die Einhaltung des 
NÖ Jugendgesetzes durchgeführt werden.

Wir ersuchen alle Eltern, auf ihre Kinder 
dahingehend einzuwirken, dass der alte 
keltische Brauch der Geistervertreibung 
am Tag vor Allerheiligen nicht in Vanda-
lenakte ausartet und die Bevölkerung 
diese Tage um Allerheiligen mit der ent-
sprechenden Besinnung verbringen 

Halloween ...
Keine Entschuldigung für Sachbeschädigungen

Sicherheits-
manager 

Günter 
Fischer,
Langen-
schönbichl

Redaktionsschluss für die 
nächste Gemeinde-Info ist der 
27. November 2009.

Wichtige Rufnummern
für Notfälle:

Notrufnummern:

l 112 Euro-Notruf (Exekutive)

l 122 Feuerwehr

l 133 Polizei

l 144 Rettung

l 128 Notruf EVN (Gas)

l 140 Bergrettung

l 130 Wasserrettung

Medizinische Notrufe:

l 141 Ärztenotdienst NÖ

l 01/406-43-43 Vergiftungszentrale

l 01/53-116 Tierärztlicher Notdienst

Soziale Notrufe:

l 142 Telefonseelsorge

l 0800 800 810 - NÖ Frauentelefon

l 0800 567 567 - Kindernotruf

l 0800 20 20 16 - Krisentelefon

l 0800 112 112 - Notruf für 
    Verbrechensopfer

Technische Notrufe:

l 123 ARBÖ

l 120 ÖAMTC

l 0800 800 100 EVN-Service

l 02742 73568 EVN-Störung

l 02742 333-4101 Fernwärme

l 02272/65979 EVN Tulln

l 0800283773 Aufsperrdienst

Verlust von Zahlungsmittel:

l 0800 20 48 800 Bankomat 

l 01/71 70 10 Eurocard

l 01/50 13 50 Diners Club

l 01/ 711 11 770 Visa

Für Vorschläge und Fragen bin ich 
unter der E-Mailadresse erreichbar:
sicherheitsmanager@langenrohr.gv.at 

Günter Fischer

Gemeinde-Info Brauchtum
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Die Segnung 
des Urnenfriedhofes sowie 

des Stilgeborenendenkmals 
wurde feierlich am 5. Sep-

tember durch Herrn Pfarrer 
Geistl. Rat OSTR Anton 

Aichinger vorgenommen.

Die Rettungshun-
destaffel Tullnerfeld 
stellte sich bei den 
Senioren im Zuge 
des Seniorentreffs 
vor.

Wurzelsuche – 
Die Erinnerungen unserer 

ältesten Zeit zeugen werden 
in einer Chronik, wo der Alltag und Mensch im 

Vordergrund stehen, veröffentlicht.

Der Seniorennachmittag 
beim Feuerwehrfest 
in Asparn fand regen 
Anklang.

Nach 107 Jahren erfolgt eine Standortverlegung des SPAR-Blahuschek. 
Neueröffnung am 3. September in der Tullnerstraße mit der Blasmusik.

Kunst im Haus und Garten bei Eve Schwarz (Kronau) war ein Publikums-
rekord in jeder Hinsicht. Ihr künstlerischer Freundeskreis nahm heuer 

auch aktiv daran teil. Es wurde gesungen, gelesen, geschaut, getrommelt, 
gezeigt, gegessen, getrunken. Ein Fest für alle Sinne und gute Laune.

Auto waschaktion bei der Firma Mc Donalds..

Aktueller Bilderbogen

Auto waschaktion bei der Firma Mc Donalds..

Der Seniorennachmittag
beim Feuerwehrfest 
in Asparn fand regen 
Anklang.

Nach 107 Jahren erfolgt eine Standortverlegung des SPAR-Blahuschek.

Die Rettungshun-
destaffel Tullnerfeld 
stellte sich bei den 
Senioren im Zuge 
des Seniorentreffs 
vor.

 Sept./Okt.  2009
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Die Marktgemeinde Langenrohr wurde im Rahmen der Initiative 
„Gemeinde der Generation 2009“ vom NÖ Hilfswerk prämiert. 

Der Kindergaten II nahm an der Kindergarten-
olympiade in Tulln teil.

Die Gemeinde- und Orts-
bäuerinnenwahl fand 
am 22. Juni im Gasthaus 
Neumer statt.

Aktueller Bilderbogen

Die Marktgemeinde Langenrohr wurde im Rahmen der Initiative 

Der Gemeinderat 
Langenrohr besichtigte 

den Wein baubetrieb 
Holzer in Bärndorf. Der Kindergaten II nahm an der Kindergarten-Der Kindergaten II nahm an der 

olympiade 

Der Gemeinderat 
 besichtigte 

den Wein baubetrieb 
 in Bärndorf. Der Kindergaten II nahm an der 

Wallfahrt – 
Fußwallfahrer pilgerten 

nach alter Tradition nach Maria Anzbach.

Der Spatenstich für den Kindergarten-
neubau in Langenrohr.

olympiade in Tulln teil.olympiade 

Wallfahrt – 
Fußwallfahrer pilgerten 

nach alter Tradition nach Maria Anzbach.

Musikalische Ohrwürmer – Kirchen-
konzert in Langenrohr am 5. Juni 2009 –
 eine CD ist bei Frau Maria Hofstätter zu 

erwerben (Preis € 8,50).

bäuerinnenwahl fand 
am 22. Juni im Gasthaus 
Neumer statt.

Gemeinde-Info



Da in den bestehenden Gruppen für 
unsere Kleinsten nicht genügend 

Plätze vorhanden sind, wird bereits fie-
berhaft am Neubau eines zweigruppigen 
Kindergartens in Langenrohr, Schulstraße 
3, gearbeitet. 

Nach oftmaligen Zusammenkünften mit 
Präsentation mehrerer Entwurfsmodelle 
von Architekten und Baumeistern und 
nach reiflichen Überlegungen der Mit-
glieder des Gemeinderates wurde dem 
Planungsentwurf des Herrn Baumeisters 
Gerhard Radlherr aus Königstetten der 
Vorzug gegeben. 

Es soll durch den gezielten Einsatz hoch-
wertiger, ökologischer Materialien, durch 
die Nutzung vorhandener Ressourcen, 
sowie einer im hohen Maße energie-
sparenden Nutzung ein Vorzeigeprojekt 
entstehen.

Durch eine Kombination modernster mit 
traditioneller, bereits in Vergessenheit 
geratener Bauweise, soll für die Kinder 
ein Platz zum Wohlfühlen in gesundem 
Umfeld errichtet werden. 

Besonderes Augenmerk dabei wird auf 
die Verwendung natürlicher Materialien 
wie Holz, Lehm und sonstige  nachhaltige, 
wieder verwertbare Baustoffe gelegt.

Durch eine Nutzung erneuerbarer, immer 
vorhandener Energien, wie durch die Son-
ne, soll mittels Photovoltaiktechnologie 
der Umweltgedanke zum Tragen kommen. 
Weiters wird das anfallende Regenwas-
ser der Dachflächen gesammelt und zur 
Versorgung der WC-Anlagen und zur Gar-
tenbewässerung genutzt. Ein begrüntes 
Dach sorgt für eine Schadstoffminderung 
der Umwelt und führt dadurch zu einer 
erheblichen Verbesserung der Luftquali-
tät, filtert hochfrequente Strahlung des 
Umfeldes und bietet der Fauna neuen 
Lebensraum. 

Als Heizung kommt eine Luft-Wasser-Wär-
mepumpe zur Anwendung, die besonders 
ressourcen- und umweltschonend ist. 

Sämtliche Maßnahmen werden zu einer 
energieeffizienten Nutzung beitragen, 
wodurch die Lebenszykluskosten des 
Kindergartens massiv gesenkt werden 
können.

In das Gebäudekonzept fließen neben 
passivhaustechnischen Überlegungen 
auch zahlreiche Feng Shui Elemente ein. 
Diese sollen dazu beitragen, dass hier 
rund 50 Kindern ein Ort zum Wohlfühlen 
geboten wird.

Bautätigkeit Sept./Okt.  2009

  FUSSBALL

  KEGELN

TSK Langenrohr
Bahnreservierung: Mo bis Do von 
18.00 – 20.00 Uhr unter Tel. 87101, 
e-mail: peter.bartsch@utanet.at 
Freitag, Samstag und Sonntag nach 
telefonischer Vereinbarung 
Preis pro Bahn: € 9,-- pro Stunde.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

   TENNIS

   SPORTSCHÜTZEN

ÖKB Sportschützenverein
Vereinsabend: 
jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr im 
Keller des Tennisvereinshauses.
Auskünfte: Josef Singer, Telefon 7888 
und  Leopold Frieben, Telefon 7947

   STOCKSCHÜTZEN

Asphaltstockschützen
Training: Dienstag und Donnerstag 
ab 18.00 Uhr. Für Interessenten steht 
während der Trainingszeit ein Sport-
gerät zur Verfügung. 
Mitgliedsbeitrag:  € 22,–

   DART

Pfeiffer's Dart-Club Red Dragon
Training: Montag 19.00 – 22.00 Uhr

Union Tennis Club Langenrohr
4 Sandplätze davon 2 mit Flutlicht
jeden Mittwoch 18:00 Doubletime
jeden Freitag 18:00 Singletime
Schnuppertennis jederzeit möglich
Clubhaus/Kantine, Umkleideräume, DU
Erwachsenentraining – Kindertraining
offenes Turnier, internes Turnier
Internet: www.members.aon.at/utcl
e-mail: utcl@aon.at

SV Langenrohr:
Fanartikel 
Haube und Kappe € 10,–
Schal € 12,–
Jacke € 75,–
Trainingsanzug € 50,–
Kontakt: 
Karin Haiderer unter 0664/5428569
karin.haiderer@leiner.at

Vereine

Bau eines neuen innovativen 
Kindergartens in Langenrohr
Gemäß dem neuen Kindergartengesetz 2008 können auch Kinder 
ab zweieinhalb Jahren in den Kindergarten aufgenommen werden. 

BAUMEISTER ING. FRANZ KICKINGER Ges.m.b.H

HOCH- & TIEFBAU • TRANSPORTBETON • BAUSTOFFEFK

3071 Böheimkirchen, Neustiftgasse 42, 02743/2364, Fax DW 10
Planungsbüro Kasten: 02744/5320      www.kickinger-bau.at
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 WIR GRATULIEREN

im Oktober 2009

93. Geburtstag:
Leopoldine Blaim (Langenrohr)

91. Geburtstag:
Johanna Fidler (Neusiedl)

80. Geburtstag:
Maria Niederberger (Neusiedl)

75. Geburtstag:
Rosa Poisinger (Langenschönbichl)

70. Geburtstag
Silvia Focke (Neusiedl)

65. Geburtstag
Hans Ring (Langenrohr)

60. Geburtstag
Desanka Svjetlanovic (Langenrohr)
Karl Gutscher (Langenrohr)
Karl Niederl (Langenrohr)
Waltraud Sieberer (Langenschönbichl)
Frank Holm (Asparn)

50. Geburtstag
Walter Schwanzer (Neusiedl)
Ing. Andreas Grasl (Kronau)
Ingrid Cerinski (Langenrohr)
Silvia Bandion (Asparn)
Franz Felber (Langenschönbichl)

25. Hochzeitstag
Erika & Siegfried Grinninger 
(Langenrohr)
Juliane & DI Alfred Schwanzer 
(Langenschönbichl)

Falls Sie keine Veröffentlichung Ihrer Daten 
wünschen, bitten wir Sie um schriftliche 
Mitteilung an das Gemeindeamt.

Grabstätt en
gemeinde

21

Der Baum als Symbol des Werdens 
und Vergehens steht im Mittelpunkt 

der Trauerarbeit im Urnenfriedhof Langen-
rohr. Mit seiner jahreszeitlichen Abfolge 
der Blüte, dem Blatt, der Frucht und dem 
kargen Ast ist der Baum ein Zeichen für die 
Lebensphasen des Menschen. Der lebende 
Baum wird so wahrhaft zum Lebensbaum. 

Das Spiel von Licht und Schatten, das Rau-
schen der Blätter im Wind, die Färbung des 
Laubes und der Gesang der Vögel bilden 
einen heilenden Rückzugsraum für die 
trauernde Seele des Menschen. Hier ist 
Andenken und Wohlfühlen inmitten einer 
zerrissenen Zeit möglich.

STILLGEBORENEN–DENKMAL (Johanna 
Lumpi-Schwaiger)

Sie sind nur „ein Hauch von Leben“ Fehl-
geborene, Totgeborene, die ihr erstes Ziel, 
das Leben außerhalb des schützenden 
Mutterleibs, nicht 
erreichen.
Der Entwurf des 
Denkmals ist daher 
aus dem Bedürfnis 
entstanden, einen 
Ruhepol für Trau-
ernde zu schaffen, 
der den inneren 
Schmerz, ebenso das wohlwollende Loslas-
sen charakterisiert. Die dargestellte Mutter-
figur hält mit ihrer linken Hand ihr Gewand 
fest an ihrem Herzen und hebt leicht 
verkrampft ihre linke Schulter, eine sich 
schützende Gestik, die ihre seelische Ver-
wundung zum Ausdruck bringt. Gleichzeitig 
aber streckt sie gelöst ihre Rechte in Rich-
tung einer Schale aus und deutet mit ihrem 
Zeigefinger auf das Becken, wohin auch ihr 
Blick liebevoll gerichtet ist. Die Schale steht 
für den Schoß der Mutter, in dem das Kind 
gewachsen ist. Die ausgestreckte Hand 
versinnbildlicht die Verabschiedung und 
das „Gehenlassen“. Das strahlende Weiß 
des Kunststeingusses (Carrarer Marmor-
körnung) lässt sie - wie eine Porzellanfigur 
- sehr zerbrechlich wirken. Ihre anmutige 

Friedhof 

Ärztebereitschaftsdienst
Der Bereitschaftsdienst ist von Sams-
tag 7 Uhr bis Montag 7 Uhr und an den 
Feiertagen von 20 Uhr des Vorabends 
bis 7 Uhr des folgenden Tages unter 
Tel. 059 144 Rotes Kreuz oder www.
roteskreuz.at/tulln/ zu erfahren.

Ärzte-Wochentag-
Nachtdienst
zu erfragen unter Tel. 141 von Montag 
bis Freitag, jeweils von 19.00 Uhr bis 
7.00 Uhr.

Personelles

DREIFALTIGKEITSSTELEN - URNENGE-
MEINSCHAFTSDENKMAL LANGENROHR 
(MMag. lic. Johann Gutschi)

Auferstehung, Dreifaltig-
keit und Gemeinschaft 
der Gläubigen. Die drei 
Steinelemente, die aus 
einem Block (Sölker-
marmor) gefertigt wur-
den, sind ein Zeichen 
des einen und doch 
dreifaltigen Gottes. Als 
Hinweis der Vollkom-
menheit Gottes ruht in der Mitte auf drei 
Glaselementen eine Kugel. Die runde Form 
ist in der Zeichensprache eine Variable für 
ein vollkommenes Wesen. Die Verbindung 
des Menschen zu Gott aber ist von geisti-
ger Natur. Dieser Gedanke wird in den drei 
Glaselementen ausgedrückt. Die vertikalen 
Steinelemente des Denkmals kontrastieren 
die horizontalen Schriftplatten der Urnen-
gräber und sind somit ein Hinweis für Tod 
und Auferstehung. Auch das Licht bei den 
drei Steinelementen stellt einen Verweis 
auf das lichtdurchflutete Jenseits dar. Die 
Grabplatten wiederum bilden eine in sich 
geschlossene Einheit. Sie sind ein Zeichen 
der Gemeinschaft der Toten, die zugleich 
eine Einheit mit den Lebenden – den 
Besuchern der Anlage – bilden. Auf den drei 
Steinstelen sind Bronzetafeln angebracht. 
Für jede göttliche Person steht eine Tafel. 
Der brennende Dornbusch, die Gesetzesta-
feln und die Darstellung der Sonne und der 
Planeten sind ein Hinweis auf Gott Vater, 
den Schöpfer und Erretter. Der Sohn, unser 
Erlöser wird dargestellt durch das Kreuz und 
den Lebensbaum. Dies soll ausdrücken, 
dass aus dem toten Kreuzesstamm neues 
Leben erblüht. Jesus Christus hat den Tod 
besiegt und uns am Kreuz erlöst. Der Heili-
ge Geist als die Kraft Gottes wird dargestellt 
in der Taube und der Teilung des Roten 
Meeres. Der Auszug Israels aus Ägypten ist 
ein Hinweis für ein Leben in einem neuen 
Reich. Der Glaube an ein Weiterleben in 
einem neuen Reich ist letztlich auch der 
Grund, warum wir Menschen Tote bestatten 
und Gräber errichten. 

Erscheinung kontrastiert zu dem rauhen 
Fels des Sölker Findlings auf dem sie sitzt. 
Umgeben von reicher Bepflanzung fügt sie 
sich harmonisch in den natürlichen Prozess 
von „Werden, Sein und Vergehen.“ Somit 
ist die Darstellung nicht nur an trauernde 
Mütter gerichtet, sondern kommuniziert den 
Prozess der Verabschiedung jedes trauern-
den Menschen.



 WIR GRATULIEREN

im November 2009
85. Geburtstag:
Maria Sperl (Langenrohr)

80. Geburtstag:
Maria Weiss (Langenschönbichl)

70. Geburtstag:
Josef Gratz (Asparn)
Helga Jager (Kronau)
Manfred Wurzel ( Langenrohr)

65. Geburtstag:
Edeltraud Schinko (Langenrohr)
Ing. Eduard Mortner (Asparn)
Leopold Lang-Muhr (Kronau)
Heidemarie Pichler (Langenrohr)

60. Geburtstag:
Marianne Sedelmaier (Langenrohr)
Wilhelmine Frieben (Langenrohr)
Alois Demer (Langenrohr)

50. Geburtstag:
Gertrude Wurzinger (Langenrohr)

50. Hochzeitstag:
Hermine & Leopold Leinfellner 
(Neusiedl)

25. Hochzeitstag:
Eva & Anto Dzido (Langenrohr)

im Dezember 2009
75. Geburtstag:
Hildegard Buchgraber (Langenschön-
bichl)
Josef Eckl (Langenrohr)

70. Geburtstag:
Hildewart Fleischmann (Langenrohr)

50. Geburtstag:
Marianne Trautner (Langenrohr)
Franz Schimak (Neusiedl)

25. Hochzeitstag:
Vera & Petar Tokic (Langenrohr)

Falls Sie keine Veröffentlichung Ihrer 
Daten wünschen, bitten wir Sie um 
schriftliche Mitteilung an das Gemein-
deamt.

Sozial 
Soma – Sozialmarkt

Personelles

so richtig bequem.
Machen Sie es sich

kabelsignalkabelsignal
T V  +  W E B  +  T E L E F O N

Mit kabelCOMPLETE schon ab 29,90. 2 Monate & Anschluss gratis!
*Aktion gültig bis 15.10.09 für das Grundentgelt des gewählten Produkts, exkl. für Haushalte in von kabelsignal versorgten Objekten, für neue
Verträge & kann nicht auf bestehende angerechnet werden, 12 Mon. Mindestvertragsdauer, Preise inkl. MwSt., Leistungsumfang laut jeweils
gültigem Tarifblatt. Aktion nicht mit anderen kabelsignal Aktionen kombinierbar. kabelCOMPLETE ist in den meisten Gebieten verfügbar. www.kabelsignal.at

anzg_125x117_langenrohr_100809:anzg_125x117_langenrohr_100809  11.08.2009  11:52

 Sept./Okt.  2009

Der Sozialmarkt Tulln bietet Menschen 
mit geringem Einkommen (Einkom-

mensgrenzen siehe unten) die Möglichkeit, 
Nahrungsmittel und Produkte des täglichen 
Gebrauchs sowie Second Hand Bekleidung 
zu niedrigsten Preisen zu erwerben. „Ver-
teilen statt Vernichten“ lautet die Devise 
der SOMA Märkte in Österreich. Tonnen von 
Lebensmitteln, die ansonsten auf dem Müll 
landen würden, helfen den Grundbedarf 
vieler Menschen zu decken. Das Sortiment 
ist immer sehr stark davon abhängig, was 
wir gerade hereinbekommen’ erklären die 
Marktleiterinnen Karin Bindu und Claudia 
Pumberger. ‚Frisches Brot und Gebäck kön-
nen wir unseren KundInnen täglich bieten, 
genauso haben wir immer Obst und Gemü-
se, und auch in der Kühlvitrine gibt es fast 
immer eine schöne Auswahl’.

‚Ich komme gerne zum Soma, es ist mein 
Highlight der Woche! Seit ich hier einkaufe, 
habe ich meine Nahrungsmittelkosten um 
mehr als 50% senken können’, so eine 
begeisterte Soma Einkäuferin. ‚Diese Aussa-
ge wird uns von vielen anderen KundInnen 
bestätigt’, berichtet GF Claudia Zwingl.

Während der SOMA Markt Tulln nur für 
KundInnen mit einem im Markt erhältli-
chen SOMA Pass zugänglich ist, steht das 
angrenzende SOMA Café allen Menschen 
von Montag bis Freitag 8.30 bis 13.30 und 
am Samstag von 8.30 bis 12.30 Uhr offen. 

Neben dem Genuss 
günstigster Mittagsmenüs, Kaffee, Kuchen 
und Frühstück bietet das Café einen offe-
nen Raum für soziale Kontakte. Jeden 
Dienstag findet hier außerdem von 14.00-
16.00 Uhr der „Stammtisch 40+“ mit diver-
sen Themenschwerpunkten für Menschen 
mit und ohne SOMA Pass statt.

Zur Ausstellung eines SOMA Passes benöti-
gen Sie eine Einkommensbestätigung, eine 
Bestätigung über eventuelle Kreditraten, die 
vom Einkommen abgezogen werden, einen 
Meldenachweis zur Haushaltsbestätigung 
(Formulare im SOMA Markt Tulln erhältlich 
sowie als Download auf der Homepage 
www.samnoe.at), ein Passfoto und einen 
Lichtbildausweis. Bei Interesse erhalten Sie 
auch einen Kulturpass, der Ihnen vergüns-
tigten oder freien Eintritt zu Veranstaltungen 
diverser Kultureinrichtungen in Tulln und 
Wien ermöglicht.

Weitere Informationen erhalten Sie unter 
der Telefonnummer 0676 88044 726.

SOMA Tulln hat geöffnet: Mo, Mi, Do und Fr 
von 10.00–13.30 Uhr, Di von 16.00 –18.30 
und Sa von 10.00–12.30 Uhr.

Einkommensgrenzen
1 Person ....................................................... € 820,–
2 Personen ..............................................€ 1.230,–
Jede weitere Person ................................ € 100,–

SOMA: Frauentorgasse 9 -13, 3430 Tulln, Tel. 0676-880 44 726, Mail: soma.tulln@samnoe.at

Heimat- und 
Andenkenbuch 
im Gemeindeamt erhältlich.

Heimatbuch: € 18,--
Andenkenbilder: € 12,--
beide Bücher zusammen: € 25,--
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Beim Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerb am 27.6.2009 in Ried/Riederberg konnte 
die FF Asparn in Bronze B mit 400,9 Punkten den 1. Platz erringen!
Die Gruppe in Bronze A und Silber A erreichte jeweils den guten 4. Rang.

Wir wünschen viel Glück 
den Brautpaaren:

Sabine Schubert und Peter Nieder-
berger (Neusiedl)

Michaela Reisner und Patrick Pirk-
fellner (Langenrohr)

Daniela Tratberger und Stephan Yusufu 
(Langenrohr)

Silvia Lederhofer und Mathias Linder 
(Langenrohr)

Martina Erber und Martin Lembacher 
(Langenrohr)

Christina Eisenschenk und Michael 
Penitz (Asparn)

Anita Achtsnit und Adolf Bartke (Lan-
genschönbichl)

Carola Wihro und Christoph Scheuer 
(Langenrohr)

Wir freuen uns mit den 
Eltern über den Familien-
zuwachs:

Jana – Isabella und Markus Nehr 
(Langenrohr)

Valentina – Andrea und Rainer 
Ginst hofer (Langenschönbichl)

Lara – Renee Rizzi und Martin Raidl 
(Langenrohr)

Georg – Mag. Sotira Taucher und 
Thomas Peischl (Langenrohr)

Matthias – Maria und Richard 
Wurzer-Koch (Langenrohr)

Robert – Mag. Susanne und Georg 
Pauli (Asparn)

Jonah – Sigrid Oberlerchner und Günes 
Baris (Asparn)

Alexander – Sylvia und Klaus Zischkin 
(Langenschönbichl)

Großer Erfolg für die FF Asparn

Feuerwehrhochzeit in Langenschönbichl
Anita Achtsnit und Adolf Bartke gaben sich in der Kapelle Langenschönbichl am 29. 
August 2009 das JA-Wort. Im Anschluss an die Trauung ging es mit der Drehleiter über 
die Dächer von Langenschönbichl. Vor der Ausfahrt mit dem Feuerwehroldtimer durfte 
der Bräutigam noch in die Rolle eines Gondolieres schlüpfen und seine Braut mit der 
Feuerwehrzille durch die Gassen von Langenschönbichl führen. Die Feuerwehrkamera-
den gratulieren den Jungvermählten von ganzem Herzen und wünschen viel Glück für 
den gemeinsamen Lebensweg.

Ferienspiel
Am 1. August 2009 fand im Rahmen des  Ferienspiels am Parkplatz des SV Langenrohr 
„ein Tag mit der Feuerwehr“ statt. Die 3 Gemeindefeuerwehren Asparn, Langenrohr 
und Langenschönbichl stellten ihre Fahrzeuge vor und zeigten den zahlreich erschie-
nenen Kindern (über 60!) die Handhabung eines Löschangriffs, eines technischen 
Einsatzes und eines Atemschutzeinsatzes. Die Freiwillige Feuerwehr Tulln kam mit der 
„Leiter Tulln“ und ließ u.a. die Kinder 30 Meter in die Höhe steigen. Zum Abschluss gab 
es – neben Getränken und Grillwürsteln – für jedes Kind eine Urkunde.

Wir trauern um unsere Toten ...

Josef Wittich (Asparn)
Maria Rebel (Langenrohr)
Erna Friedl (Asparn)
Ottilie Stadler (Langenrohr)
Maria Zettl (Asparn)
Adalbert Simon (Langenrohr)

  STERBEFÄLLE

Personelles

 GEBURTEN

 HOCHZEITEN
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Veranstaltungs-Vorschau

4. Oktober  Preisschnapsen Jugend – Senioren im 
 Gemeindesaal 14.30 Uhr
5. Oktober  Rosenkranzabend – Gestaltung durch den 
 Kirchenchor
6. Oktober  Seniorentreff im Gemeindesaal ab 14 Uhr
9. + 10. Oktober Oktoberfest in Langenrohr mit 
 „life brothers“
10. Oktober  Kinderflohmarkt im Gemeindesaal
10. – 26. Okt. Heuriger Fam. J. Baumühlner, Langenrohr
12., 19.+ 26. Okt. Rosenkranzabende
17. Oktober  LEADER-Regionsfest in Sieghartskirchen
20. Oktober  Seniorentreff im Gemeindesaal ab 14 Uhr
26. Oktober  Familien-Wanderung
29. Okt.–8. Nov.  Heuriger Fam. Josef Holzer, Langenrohr
3. November  Seniorentreff im Gemeindesaal ab 14 Uhr
5. November  Weihnachtsmarkteröffnung der Fa. Leiner 
 mit Adi Hirschal
6. November  Hubertusandacht in Kronau
7. November  Ausflug mit Ganslessen

11. November  Laternenumzug des Kindergartens
13. bis 15. Nov.  FF-Fest in Langenschönbichl
14. November  Nachmittag für Junggebliebene
17. November  Seniorentreff im Gemeindesaal ab 14 Uhr
20. + 21. Nov. Wein- und Kulturtage
21. Nov.– 8. Dez.  Heuriger Fam. Anton Lang, Neusiedl
22. November  Weihnachtsmarkt im GH Ehn
24. November  Buchausstellung VS Langenrohr
27. November  Sparvereinsauszahlung
28. November  Musikalischer Adventzauber
29. November  Pfarrfest in Langenrohr
1. Dezember  Seniorentreff im Gemeindesaal ab 14 Uhr
3. – 5. Dez.  Firmen- und Hobbykegelturnier des TSK
3. – 13. Dez.  Heuriger Fam. J. Baumühlner, Langenrohr
4. Dezember  Nikolaushausbesuch
5. Dezember  Fahrt zum Christkindlmarkt
15. Dezember  Seniorentreff im Gemeindesaal ab 14 Uhr
24. Dezember  Friedenslicht
jeden Mi bis So  Heuriger Fam. Josef Schmatz, Langenrohr

Sonnenblumen-
Vorlage zum 

Ausschneiden oder 
Abpausen

Sonnenblume aus 
Maiskörnern
Material: 
Sonnenblumenkerne, Maiskörner, 
Kleber, Pappe

Die Sonnenblumenvorlage 
aus Pappe ausschneiden. 

In die Mitte der Blüte 
werden Sonnenblumen-
kerne geklebt. 

Die Blütenblätter werden 
mit Maiskörnern beklebt. 

Aus den entstandenen Sonnen-
blumenblüten kann ein Mobile 
gestaltet werden, oder man klebt 
ein Bild aus getrocknetem Moos und 
den Sonnenblumen.


